Verleihung des Preises „Pro Ehrenamt“ des Deutschen Sportbundes

am 08. Dezember 2000 in Hannover

- Laudatio -
In der Kategorie Politik hat die Jury die Bundesfamilienministerin als würdige Preis​trägerin gewählt. Frau Dr. Bergmann hat sich in ihrem Amt in hohem Maße für die soziale Offensive des Deutschen Sportbundes in den Sportverbänden und –vereinen interessiert und dies in Projekten, wie „Familie und Sport“, „Senioren und Sport“ ge​zielt unterstützt. Gerade in der Seniorenpolitik sieht sie die große Chance, die Solida​rität innerhalb der Generationen zu fördern, indem sie das produktive Potenzial des „dritten Lebensalters“ für das Ehrenamt erschließen und Alt und Jung bei ehrenamtli​cher Team-Arbeit zusammenbringen möchte. Dieses Ziel führte auch zu der engen Zusammenarbeit zwischen ihrem Ministerium und dem Deutschen Sportbund bei der DSB-Initiative „Danke den Ehrenamtlichen im Sport“ und unterstreicht das persönli​che Engagement von Frau Dr. Bergmann. Sie hat die Arbeit der Ehrenamtler in unse​rem Lande als im wahrsten Sinne staatstragend erkannt.

